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Unterbandabstreifer

1. Intro
Beim Transport von Schüttgütern auf Förderbandanlagen treten, gleich ob das Fördergut 
trocken oder feucht ist, zwangsläufig Verschmutzungen durch das lose geförderte 
Produkt auf. Die auf der Banddecke verbleibenden Produktreste führen zu Problemen, 
die im wesentlichen sind:

o Verunreinigung der Anlage
o Verunreinigung des Fördergutes mit verdorbenem Produkt
o Materialverlust und Stillstandzeiten
o ungleichmäßiger und störungsanfälliger Anlagenbetrieb

Hierdurch entstehen zum einen hohe Reinigungs-, Wartungs- und Reparaturkosten, zum
anderen sind Folgen, resultierend aus kontaminierte Nahrungsmittelprodukte weitaus
größer und schwerwiegender.
Hygiene ist daher einer der wichtigsten Faktoren in einer sicheren Produktion geworden 
und ganz speziell die wirkungsvolle Reinigung aller Produktionsanlagen.

Mit der Umsetzung von langjähriger Erfahrung sowie der Verwendung von technisch 
hochwertigen Materialien ist es heute möglich, Förderbandanlagen mit sehr geringem 
Aufwand sauber zu halten. 
Voraussetzung  für einen nachhaltigen, langfristigen Erfolg ist jedoch eine für den 
jeweiligen Anwendungsfall angepasste Applikation hinsichtlich Materialauswahl und 
Formgebung.

Unsere Abstreifer haben sich sowohl als Bandabstreifer als auch als Walzenabstreifer für 
die verschiedensten Materialien im Lebensmittel bzw. Chemiebereich weltweit bewährt 
und garantieren eine lange Lebensdauer.

Diese „Technische Information“ gibt dem Anwender Hinweise zur Montage und zum 
Betrieb des Abstreifers, entbindet ihn jedoch nicht von seiner Sorgfaltspflicht als Betrieb des Abstreifers, entbindet ihn jedoch nicht von seiner Sorgfaltspflicht als 
Unternehmer hinsichtlich sicherheitstechnischer und spezieller betrieblicher Vorgaben.
Auch stellt diese Unterlage keinen Anspruch auf Vollständigkeit hinsichtlich der 
Verwendungsmöglichkeiten.

Sollten Sie weitergehende spezielle Fragen zur Montage und Verwendung unseres 
Bandabstreifers haben, beraten wir Sie gerne.

Achtung:
Da neben wechselnden Umweltbedingungen wie Temperatur und 
Feuchtigkeit häufig nicht alle Inhaltsstoffe des abzustreifenden 
Produktes bzw. deren Wirkung auf das Abstreifermaterial bekannt sind, 
muss der Abstreifer mindestens alle 3 Monate auf Veränderungen 
(Verhärtung , Versprödung, Rissbildung o.ä.) überprüft werden.



2. Sicherheitshinweise

2.1 Symbol und Hinweiserklärung

2.1.1 Arbeitssicherheitssymbol

Dieses Symbol finden Sie bei allen Arbeitssicherheits-
hinweisen dieser Technischen Information, bei denen
Gefahr für Leib und Leben von Personen besteht.
Beachten Sie die Hinweise und verhalten Sie sich in
diesen Fällen besonders vorsichtig. Neben den Hinweisen
dieser Technischen Information müssen die allgemein-
gültigen Sicherheits- und Unfallverhütungsvorschriften
berücksichtigt werden.

Unterbandabstreifer

berücksichtigt werden.

2.1.2. Achtungshinweis

Hinweis:
Dieses Symbol finden Sie an den Stellen dieser
technischen Information, die besonders zu beachten
sind, damit die Richtlinien, Vorschriften, Hinweise und
der richtige Ablauf der Arbeiten eingehalten sowie
eine Beschädigung des Abstreifers oder anderer
Anlagenteile verhindert wird.

Die nachfolgend aufgeführten Hinweise zur Arbeitssicherheit sind 
besonders zu beachten:

2.2 Arbeitssicherheitshinweise

Alle Personen, die im Betrieb des Anwenders mit der Montage, Inbetriebnahme,
Reinigung und Instandhaltung (Inspektion, Wartung, Instandsetzung) des Abstreifers

����
Reinigung und Instandhaltung (Inspektion, Wartung, Instandsetzung) des Abstreifers
befasst ist, muss die komplette technische Information und besonders die
Sicherheitshinweise (Punkt 2) gelesen und verstanden haben.

����

Der Abstreifer dient ausschließlich der Reinigung von glatten Transportbändern oder
Walzen. Jeder darüber hinausgehende Gebrauch gilt als nicht bestimmungsgemäße
Verwendung und muss vorher mit uns abgestimmt werden.

����

Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehören u.a. auch die Einhaltung der vom
Hersteller vorgeschriebenen Montage-, Inbetriebnahme-, Betriebs- und
Instandhaltungsvorschriften.

����

Für Schäden, die aus nicht standardmäßiger Verwendung entstehen, haftet
nicht der Hersteller , das alleinige Risiko trägt der Benutzer.

����

����
Sämtliche Arbeiten am Abstreifer (Montage, Inspektion, Wartung, Instand-
haltung) sind bei Stillstand der Förderanlage durchzuführen.
Die Anlage ist vor unbeabsichtigtem Einschalten zu sichern.



Bauhöhe 70mm

Tragachse:   Ø 22mm
Werkstoff:     1.4301

Unterbandabstreifer

Zwischenbreiten 

sind möglich!

Bauhöhe 100mm

Tragrohr:   Ø 27 x 2,5mm
Werkstoff:    1.4301

Zwischenbreiten 

sind möglich!

Werkstoff:    1.4301



Bauhöhe 125mm

NTU-XXXX-125-35-25

NTUV-XXXX-125-40-40 NTU-XXXX-125-40-40
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Werkstoff Tragrohr: 1.4301

NTUV-XXXX-125-40-40 NTU-XXXX-125-40-40
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Überprüfen Sie, ob alle Einzelteile vorhanden sind und machen Sie sich mit 
ihrer Funktion vertraut.

Variante 2: Ausführung mit bekannter und festgelegter Einbaubreite des 
Tragrohres einschl. des Torsionselementes und des Gegenlagers

Gegenlager (Pos. 6)

Verwendung von gekröpften Klemmhebeln bei eingeschränk-
tem Montageraum 

Einbauanleitung für 
Unterbandabstreifer

Klemmhebel (mit Eckversatz)(Pos. 4)

Handhebel (Pos. 5)

Abstreifer (Pos. 1)

Tragrohr (Pos. 3)

Torsionselement (Pos. 2)

1Tragachse mit Abstreifer 1

AnzahlBezeichnungPos.

Bild 3

2Klemmhebel (gekröpft) mit Schrauben4

1Tragrohr (mit eingeschweißten Indexbolzen)3

1Torsionselement (vormontiert mit 2 O-Ringen)2

1Tragachse mit Abstreifer 1

1Handhebel (komplett)5

1Gegenlager6



Überprüfen Sie, ob alle Einzelteile vorhanden sind und machen Sie sich mit 
ihrer Funktion vertraut.

Variante 3: Ausführung mit bekannter und festgelegter Einbaubreite des 
Tragrohres einschl. der Torsionselemente

Tragrohr (Pos. 3)

Einbauanleitung für 
Unterbandabstreifer

Bild 4

Klemmhebel (Pos. 4)

Handhebel (Pos. 5)

Abstreifer (Pos. 1)

Torsionselement (Pos. 2)

2Klemmhebel mit Schrauben4

1Tragrohr (mit eingeschweißten Indexbolzen)3

2Torsionselement (vormontiert mit 2 O-Ringen)2

1Tragachse mit Abstreifer 1

AnzahlBezeichnungPos.

2Klemmhebel mit Schrauben4

1Handhebel (komplett)5



Überprüfen Sie, ob alle Einzelteile vorhanden sind und machen Sie sich mit 
ihrer Funktion vertraut.

Variante 4: Ausführung mit bekannter und festgelegter Einbaubreite des 
Tragrohres einschl. der Torsionselemente

Verwendung von gekröpften Klemmhebeln bei eingeschränk-
tem Montageraum 

Einbauanleitung für 
Unterbandabstreifer

Bild 5

Klemmhebel (mit Eckversatz)(Pos. 4)

Handhebel (Pos. 5)

Abstreifer (Pos. 1)

Tragrohr (Pos. 3)

Torsionselement (Pos. 2)

1Tragachse mit Abstreifer 1

AnzahlBezeichnungPos.

2Klemmhebel (gekröpft) mit Schrauben4

1Tragrohr (mit eingeschweißten Indexbolzen)3

2Torsionselement (vormontiert mit 2 O-Ringen)2

1Handhebel (komplett)5



1. Einbauvorbereitung des Abstreifers

Überprüfen Sie zunächst die Bandkonstruktion und prüfen Sie, ob sich der 
Abstreifer (ggf. nach Einkürzung der/des Tragachse/Tragrohres), wie in Bild 6
zu sehen, montieren lässt. 

(nur erforderlich wenn das genau Einbaumaß bei Bestellung nicht bekannt ist.)

Einbauanleitung für 
Unterbandabstreifer

Nehmen Sie nun das Tragrohr und schieben Sie auf jeder Seite ein 
Torsionselement hinein. 

Bild 6

ca. 1 mm

Bild 7

Lassen Sie zwischen Tragrohr und Torsionsfeder auf 
beiden Seiten einen Spalt von ca. 1 mm.



Messen Sie den inneren Abstand der Bandwangen, das Wangenzwischenmaß
(Bild 6).

Bild 8

Wangenzwischenmaß

Einbauanleitung für 
Unterbandabstreifer

Ermitteln Sie nun das Rohmaß L. Dazu Messen Sie das Gesamtmaß vom 
Tragrohr sowie den beiden vormontierten Torsionselementen.

Gesamtmaß

Ziehen Sie nun das Wangenzwischenmaß vom Gesamtmaß ab. Um den 
sich dann ergebenden Betrag muss das Tragrohr eingekürzt werden. 

Gesamtmaß

- Wangenzwischenmaß

= einzukürzende Länge

Bild 9

= einzukürzende Länge

Spannen Sie nun das Rohr in einen Schraubstock , zeichnen das abzutrennende 
Rohrstück an und trennen das Tragrohr mit Winkelschleifer oder Handbügelsäge 
ab (Bild 10). Anschließend entgraten Sie die Trennstelle innen und außen sehr 
sorgfältig.

Bild 10

Beachten Sie bei Ihrer 
Arbeit mit Winkelschleifer 
bzw. Handbügelsäge die 
für das Werkzeug 
entsprechend gültigen 
Unfallverhütungs- und 
Sicherheitsvorschriften!



Achten Sie dabei auf die Einbauposition des Abstreifers:
Soll der Abstreifer symmetrisch in den Bandkörper montiert 
werden, so ist die Abstreiferachse auf beiden Seiten gleich 
einzukürzen, bei  asymmetrischer Anordnung entsprechend 
abweichend.

Kürzen Sie anschließend die Abstreiferachse auf die Länge des Tragrohres ein 
(Bild 11) und entgraten es sorgfältig. 

Einbauanleitung für 
Unterbandabstreifer

2. Zusammenbau Abstreifer

Bild 11

Führen Sie den Klemmkonus (beidseitig) mit dem Montageschlüssel bis zum 
Anschlag ins Tragrohr ein (Bild 12) und ziehen Sie die Schraube fest an.
Anschließend montieren Sie den Abstreifer wie unten
Dargestellt

Bild 12

6 Tragrohr

1 Abstreifer

2 Torsionselement

4 Handhebel mit Klemmring

5 Klemmhebel

3 Klemmkonus

Abstreifer

Handhebel

Tragrohr

Torsionselement

Klemmhebel



Halten Sie den Abstreifer entsprechend Bild 13 in die geplante Einbauposition 
und zeichnen Sie die Position der Bohrlöcher an. 

Bild 13

Einbauanleitung für 
Unterbandabstreifer

Achten Sie darauf, das Sie beim Anzeichnen den 
Abstreifer sowohl zum Transportband als auch zum 
Bandrahmen ausrichten, ggf. durch Unterstützung einer 
zweiten Person. 
Überprüfen Sie die Positionen der angezeichneten 
Bohrungen nochmals durch Vermessen über Fixpunkte 
am Bandrahmen.

Setzen Sie nun die Befestigungsbohrungen in die Bandwangen (Bild 14) und 
entgraten sie sorgfältig!

Bild 14

entgraten sie sorgfältig!

Beachten Sie bei Ihrer Arbeit  
die entsprechend gültigen 

Unfallverhütungs- und 
Sicherheitsvorschriften!



2. Einbau und Einstellung Unterbandabstreifer

Montieren Sie den Unterbandabstreifer in die Bandkonstruktion (Bild 15) und 
ziehen Sie die Befestigungsschrauben lose an!

Bild 15

Einbauanleitung für 
Unterbandabstreifer

Richten Sie den Abstreifer 
sowohl vertikal (Bild 16) 
als auch horizontal (an als auch horizontal (an 
Banddecke anliegend) aus 
(Bild 17).

Bild 16

Bild 17



Achten Sie bei der vertikalen Einstellung unbedingt darauf, das der 
Abstreifer nicht, wie in Bild 18 dargestellt, mit der Fläche an der 
Banddecke anliegt, sondern, wie in Bild 19 dargestellt, hinter der 
Abstreifervorderkante einen Freiwinkel zur Banddecke bildet. 

Einbauanleitung für 
Unterbandabstreifer

Bild 18 Bild 19

nicht so …. … sondern so!

Klappen Sie nun den Abstreifer in eine zum Anziehen der Klemmschrauben 
optimale Position und ziehen Sie die Schrauben an den Klemmhebeln fest an 
(Bild 20).

Bild 20



Geben Sie nun eine Vorspannung auf den Abstreifer, indem Sie beide Torsionsfeder
durch Verdrehen so vorspannen, das der Abstreifer mit leichtem Druck am
Transportband anliegt (siehe Bild 21: Darstellung mit sichtbarer Bandwange sowie
Bild 22: Darstellung mit transparenter Bandwange). Dann ziehen Sie die
Befestigungsschrauben fest.

Achten Sie darauf, das beide Torsionsfedern gleichmäßig
vorgespannt sind.

Der tatsächlich erforderliche Anpressdruck des Abstreifers auf
die Banddecke – und somit auch die Vorspannung der
Torsionsfeder – ist abhängig vom abzustreifenden Produkt

Einbauanleitung für 
Unterbandabstreifer

Bild 21 Bild 22

BefestigungsschraubeBefestigungsschraube

Spannen Torsionsfeder Spannen Torsionsfeder

Torsionsfeder – ist abhängig vom abzustreifenden Produkt
und kann nur während des Produktionsbetriebes ermittelt
werden!

Überprüfen Sie nun durch Abklappen des Abstreifers die
Funktionalität und die Spannung der Torsionsfeder. Der Abstreifer
muss über den gesamten Klappbereich freigängig sein und sich durch
Federkraft in die Ursprungsposition zurückstellen.

Achtung:

Beachten Sie bei allen Montage- und 

Einstellarbeiten die allgemein gültigen 

Sicherheitsvorschriften und verwenden Sie nur 

einwandfreies und geprüftes Werkzeug!

Änderungen, die dem technischen Fortschritt des Produktes 
dienen, behalten wir uns vor.
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